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1. U ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die May Grüppe, bestehend aüs der May GmbH ünd der Geschwister May oHG, betreibt die fü hrenden 

Einzelhandelsgescha fte fü r Sport ünd Mode am Hochrhein entlang der Schweizer Grenze. An den drei 

Standorten Waldshüt, Laüfenbürg ünd Bad Sa ckingen befinden sich zwei Modeha üser ünd zwei 

Sportha üser sowie ein Spezialgescha ft fü r Handarbeitsbedarf ünd Kürzwaren. Die Verkaüfsfla che 

betra gt insgesamt etwa 8.000 Qüadratmeter. Im Haüpthaüs in Waldshüt kann man züdem im „Cafe & 

Deli Friedrich‘s“ lokale ünd nachhaltige Speisen ünd Getra nke zü sich nehmen. Menschen des regionalen 

Umlands wissen die Beratüng ünd das hochwertige Sortiment in den attraktiven, modernen Ha üsern zü 

scha tzen. Ein Teil der Künden reist aüs der Schweiz an, weil sie das Gesamterlebnis der historischen 

Altsta dte mit deren vielseitigen Einkaüfsmo glichkeiten sowie der lebendigen Gastronomie sehr 

scha tzen.  

Das Unternehmen ist seit ü ber 90 Jahren in Waldshüt ansa ssig ünd hat in den letzten beiden 

Jahrzehnten ein erhebliches Wachstüm erfahren. Als großer Arbeitgeber spielt das Unternehmen eine 

wichtige Rolle fü r die Menschen in der Region. 

In der May Grüppe arbeiten 175 Mitarbeiter (Stand Dez. 2020), davon der gro ßte Teil in der Beratüng 

aüf den Verkaüfsfla chen. Der Anteil an weiblichen Mitarbeitern betra gt 80%.   

Das Unternehmen engagiert sich stark in der Aüsbildüng des Nachwüchses ünd bescha ftigt eine Vielzahl 

an Aüszübilden ünd düalen Stüdenten, denen in der Region die Mo glichkeit zü einer 

ü berdürchschnittlichen Aüsbildüng gegeben wird. Dazü kooperiert man mit der Modefachschüle in 

Nagold ünd weiteren regionalen Partnern. Der Anteil der Mitarbeiter in Teilzeit ist dürch flexible 

Arbeitszeitmodelle ünd die attraktiven Rahmenbedingüngen hoch, weil die Vereinbarkeit von Familie 

ünd Berüf ernst genommen wird ünd individüelle Lo süngen ermo glicht werden. Dürch vielfa ltige 

Aktivita ten in den Bereichen Sport ünd Kültür versteht sich das Unternehmen May als ein wichtiger 

Partner im regionalen Leben am Hochrhein. 

Das Unternehmen wird von Gescha ftsfü hrer Michael Polzer sowie dem gescha ftsfü hrenden 

Gesellschafter Ulrich Gro ber geleitet.  

WARUM WIN-CHARTA 

Um ünsere Aktivita ten im Bereich der Nachhaltigkeit zü bü ndeln ünd fü r Mitarbeiter ünd Künden 

transparenter zü machen, haben wir üns Anfang 2020 entschieden, die WiN-Charta zü ünterzeichnen. In 

einem mehrmonatigen Prozess haben wir in mehreren Workshops den Statüs Qüo ünseres 

Unternehmens erhoben ünd üns Ziele fü r die na here Zükünft gesetzt, die wir gemeinsam ümsetzen 

wollen. 

CORONA 

Der vorliegende Bericht entsteht züm Jahreswechsel 2020/2021 in einer Zeit, in der die Folgen der 

Corona-Krise noch nicht absehbar sind. Die derzeitigen Bemü hüngen üm die o kologische Aüsrichtüng 
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ünseres Unternehmens bleiben von den Aüswirküngen der Maßnahmen nicht ünberü hrt. Die erste 

Schließüng der Gescha fte ünd aüch die Grenzschließüng haben massive betriebswirtschaftliche ünd 

soziale Folgen fü r das Unternehmen gehabt. Seit November 2020 befindet sich Deütschland in der 

zweiten „Lockdown“-Phase, die seit 16. Dezember wieder zür Schließüng der Gescha fte gefü hrt hat ünd 

deren Ende noch nicht voraüszüsehen ist. 

Daher gilt der Foküs des ünternehmerischen Handelns aüf dem Erhalt des Unternehmens ünd der damit 

verbündenen Arbeitspla tze. Wir sind jedoch fest entschlossen, trotz der widrigen Umsta nde den 

eingeschlagenen Weg der nachhaltigen Erneüerüng ünseres Unternehmens weiter zü gehen.   

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Unternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Unternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Unterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Unterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Unsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 1: Menschen- ünd Arbeitnehmerrechte: „Wir achten ünd schü tzen Menschen- ünd 

Arbeitnehmerrechte, sichern ünd fo rdern Chancengleichheit ünd verhindern jegliche Form der 

Diskriminierüng ünd Aüsbeütüng in all ünseren ünternehmerischen Prozessen.“ 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert fü r die Region, in der wir 

wirtschaften.“ 

• Leitsatz 12: Anreize züm Umdenken: „Wir setzen aüf allen Unternehmensebenen Anreize züm 

Umdenken ünd züm Handeln ünd beziehen sowohl ünsere Mitarbeiter als aüch alle anderen 

Ansprüchsgrüppen in einen sta ndigen Prozess zür Steigerüng der ünternehmerischen 

Nachhaltigkeit ein.“ 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Als regionales Handelsünternehmen mo chten wir mit der Unterzeichnüng der WiN-Charta ein Zeichen 

setzen: Nach aüßen, üm ünseren Künden ünd Partnern zü signalisieren, dass wir üns mit dem Thema 

intensiv befassen ünd bereit sind, sowohl in der Region als aüch in der Branche Zeichen zü setzen. 

Intern wollen wir mit ünseren Mitarbeitern einen Vera nderüngsprozess anstoßen, üm sie mit aüf die 

„Reise zür Nachhaltigkeit“ zü nehmen. Dabei ist ünser Engagement nicht kürzfristig angelegt, sondern 

soll der Aüftakt zü einer Vera nderüng sein, der das ganze Unternehmen in den na chsten Jahren 

vera ndern wird.  

Nachhaltigkeit hat viele Facetten, die in den 12 WiN-Leitsa tzen abgebildet sind. Einige dieser Themen 

sind eher technischer Natür, andere betreffen die betriebswirtschaftliche Seite des Unternehmens. Wir 

haben üns entschieden, den Schwerpünkt züm Start von WiN bei May aüf die verhaltensbedingten 

Leitsa tze zü legen. Aüs ünserer U berzeügüng kann eine nachhaltige Vera nderüng erst entstehen, wenn 

dafü r die Gründlagen in der Unternehmenskültür gelegt sind.  Daher haben wir die Leitsa tze 1, 11 ünd 

12 der Charta aüsgewa hlt, üm einen langfristig angelegten ünternehmenskültürellen Vera nderüngsweg 

zü beschreiten.  Die Rolle der Mitarbeiter im Unternehmen ünd die regionale Verwürzelüng sind 

zentrale Baüsteine des Erfolges ünserer Nachhaltigkeitsinitiative. 
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 1: Menschen- und Arbeitnehmerrechte: „Wir achten und 
schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 
Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der 
Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 
Prozessen. 

WO STEHEN WIR? 

Im Unternehmen May halten wir üns in allen Bereichen an Artikel 3 des Gründgesetzes der 

Bündesrepüblik Deütschland. Bei üns wird niemand wegen seines Geschlechts, seiner Abstammüng, 

seiner Nationalita t, seiner Sprache, seiner Heimat ünd Herkünft, seines Glaübens, seiner religio sen oder 

politischen Anschaüüngen benachteiligt oder bevorzügt. Aüch wird niemand wegen seiner Behinderüng 

benachteiligt. 

Wir streben eine langfristige Bindüng ünserer Mitarbeiter an. Daher werden aüsschließlich ünbefristete 

Arbeitsvertra ge aüsgestellt. Bei üns gibt es flexible Einsatzpla ne ünd Arbeitszeiten. Wir verzichten aüf 

ein fixes Schichtsystem ünd bieten ünseren Mitarbeitern so die Mo glichkeit, ihren Berüf ünd ihr 

Familienleben besser miteinander zü vereinbaren.  Im gesamten Unternehmen gilt das Prinzip der 

offenen Tü r. Jeder Mitarbeiter, Vorgesetzte ünd Gescha ftsfü hrer ist jederzeit direkt ansprechbar ünd 

greifbar.  Fü r ein harmonisches Miteinander haben wir Spielregeln erstellt, deren Einhaltüng üns in der 

ta glichen Züsammenarbeit hilft ünd ünterstü tzt. Wir arbeiten in Großraümbü ros ünd fo rdern so den 

Aüstaüsch zwischen den einzelnen Bereichen des Unternehmens, aber aüch innerhalb der Teams. 

Daneben haben wir Rühe-Arbeitspla tze geschaffen, üm ihnen den Raüm zü geben, konzentriert an ihren 

Projekten zü arbeiten. Regelma ßig finden Mitarbeitergespra che statt, in denen Feedback gegeben ünd 

Entwicklüngen besprochen werden. Unseren Mitarbeitern wird eine perso nliche ünd betriebliche 

Weiterentwicklüng ermo glicht. Gemeinsam mit dem direkten Vorgesetzten kann ein Plan erarbeitet 

werden, wie diese aüssehen kann.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Wir sind stolz aüf die bereits erreichten Standards, die in der Branche aüßerordentlich sind. Umso 

wichtiger ist es, üns kontinüierlich weiterzüentwickeln. Dies hat zü der Grü ndüng eines Change Teams 

üm den gescha ftsfü hrenden Gesellschafter Ulrich Gro ber gefü hrt, welches Aspekte der Züsammenarbeit, 

der internen Kommünikation ünd der Transparenz züm Inhalt hat (s. aüch Leitsatz 2). 

Der Prozess der Feedback-Kültür steht im Rahmen des Change Teams ünter Prü füng ünd wird in 

Zükünft angepasst. Das Ziel ist es, Mitarbeitergespra che weniger Top Down zü fü hren, sondern aüch die 

Peer Grüppe mit einzübeziehen.   
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DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Ob es üns gelingt, Mitarbeiter langfristig zü binden, werden wir an ünserer Flüktüationsqüote ünd aüch 

an ünseren dürchschnittlichen Krankheitstagen messen, indem wir ünsere Qüote mit dem 

Branchendürchschnitt vergleichen. Sollte sich ü ber einen la ngeren Zeitraüm heraüsstellen, dass die 

Flüktüationsqüote ho her ist oder steigt, werden wir entsprechende Maßnahmen ergreifen.  

Doch schon in ünmittelbarer Zükünft mo chten wir anhand von konkreten Feedback-Umfragen ünter 

ünseren Mitarbeitern regelma ßig befragen, wie es ihnen in ünserem Unternehmen geht. 

Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert 
für die Region, in der wir wirtschaften.“ 

WO STEHEN WIR? 

May ist eines der großen Unternehmen in der Region mit einer Strahlwirküng, die nicht nür im 

deütschen Umland würzelt, sondern aüch bis tief in die Schweiz reicht. Das Image der Stadt Waldshüt ist 

eng mit der historischen Altstadt verknü pft, in der die Gescha fte von May eine pra gende Rolle haben. 

Aüch stellen in Bad Sa ckingen das Modehaüs ünd in Laüfenbürg das Sporthaüs einen wichtigen 

Anziehüngspünkt dar. Als ein großer ünd wichtiger Arbeitgeber in der Region ist sich das Unternehmen 

seiner verantwortüngsvollen Rolle bewüsst.  

Mit drei Standorten am Hochrhein schafft May regionale, familienfreündliche Arbeitspla tze. Züdem 

sta rkt May die Region, indem im haüseigenen Café in Waldshüt aüsschließlich regionale Prodükte 

verkaüft werden. Wir gehen Kooperationen ein, üm die Region züsa tzlich zü sta rken, züm Beispiel mit 

den lokalen Stadtvereinen. Das Sponsoring regionaler Sportevents ünd der Sportvereine nehmen wir 

ernst ünd ünterstü tzen es finanziell ünd aüch tatkra ftig. Wir sind aüßerdem Mitglied in den o rtlichen 

Stadtmarketingvereinen ünd fo rdern gemeinsame Aktionen zür Aüfwertüng des sta dtischen Lebens.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Aüs dem „Black Friday“ wollen wir lokal einen „Green Friday“ initiieren. Bonüspünkte, die Künden mit 

ihren Einka üfen sammeln, sollen fü r einen güten regionalen Zweck gespendet werden ko nnen.  

In Zükünft soll es aüßerdem ein ganzheitlicheres Konzept geben, üm die Themen Sponsoring, Spenden 

ünd Unterstü tzüng in der Region zü vereinen.  

Unser Ziel bleibt es, fü r die Region ein Motor der Vera nderüng ünd ein gütes Vorbild zü sein.  

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Unsere Ziele lassen sich am besten dürch die innerhalb eines Jahres gespendete Sümme, sei es dürch 

Künden oder dürch gezielte Aktionen, messen. Des Weiteren werden wir ein Reporting ü ber die 

Aktionen ünd Erfolge erstellen, üm Verbesserüngspotenzial ünd Weiterentwicklüngsmo glichkeiten zü 

entwickeln. 
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Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: „Wir setzen auf allen 
Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln 
und beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen 
Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 
unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

WO STEHEN WIR? 

Wir haben erkannt, dass wir als Unternehmen in einen Vera nderüngsprozess begeben mü ssen, üm den 

dynamischen Rahmenbedingüngen zü begegnen. Diese Transformation werden wir fest in ünserer 

Organisation ünd in der Haltüng der Mitarbeiter verankern. Die entstehende Vera nderüngsbereitschaft 

ünd Energie wollen wir aüch nützen, üm ünser Unternehmen nachhaltig aüfzüstellen. Dazü haben wir 

die Denkwerkstatt gegrü ndet, ein fest institütionalisierte Innovationswerkstatt fü r Vera nderüng ünd 

Transparenz. 

Das Change Team der denkwerkstatt ist eine Arbeitsgrüppe mit Mitgliedern aüs allen 

Unternehmensbereichen ünd hat es zür Aüfgabe, die Arbeitsweise im Unternehmen May kritisch zü 

hinterfragen ünd zü optimieren. 

Die interne Kommünikation würde transparent ümgestellt, die Mitarbeiter erhalten regelma ßige 

Updates ü ber die Entwicklüng des Unternehmens ünd die Beschlü sse der Gescha ftsleitüng. Aüch die 

breite, lokale O ffentlichkeit wird ü ber ünser Vorhaben ünd Meilensteine informiert werden.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Wir mo chten ünsere Mitarbeiter wie aüch ünsere Künden regelma ßig ü ber den Nachhaltigkeits-Prozess 

informieren ünd gleichzeitig Tipps ründ üm das Thema Nachhaltigkeit im Alltag geben.  

 

Mitarbeiter sollen in Zükünft in betriebliche Entscheidüngsprozesse eingebünden werden ünd wir 

mo chten einen internen Ideenpool fü r die weitere nachhaltige Aüsrichtüng entwickeln. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Wir werden regelma ßige Reportings erstellen, wie oft wir intern wie extern züm Thema Nachhaltigkeit 

kommüniziert haben. Ziel ist es, mindestens einmal pro Woche Mitarbeiter ünd Künden aüf das Thema 

aüfmerksam zü machen.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 02 – MITARBEITERWOHLBEFINDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Das Mitarbeiterwohlbefinden ist fü r das Unternehmen May eine wichtige Sa üle fü r den Erfolg. So 

sind alle Mitarbeiter-Bereiche ebenso hochwertig aüsgestattet, wie die Verkaüfsfla chen. An fast 

allen Standorten gibt es züdem gesonderte Aüfenthalts-ünd Rühera üme. 

• Wir haben ein aktives Gesündheitsmanagement, das sich üm die Belange der Mitarbeiter kü mmert. 

Dieses reicht von ja hrlichen Gesündheitsbroschü ren mit Tipps ründ üm Erna hrüng ünd Sport, ü ber 

regelma ßige Newsletter bis hin zü Aktionstagen vor Ort. Darü ber hinaüs ist es ünseren Mitarbeitern 

mo glich, Sportaüsrü stüng zü geringen Preisen aüszüleihen. Wa hrend der Corona-Maßnahmen ist 

diese Leistüng aüsgesetzt. 

• Freies WLAN fü r alle Mitarbeiter an allen Standorten. 

• An all ünseren Standorten stehen Trinkwasser-Spender fü r die Mitarbeiter bereit.  

• Unsere Verkaüfsra üme sind gro ßtenteils klimatisiert, so dass selbst bei großer Hitze das Arbeiten 

aüf den Verkaüfsfla chen angenehm ist ünd die Mitarbeiter nicht züsa tzlich belastet werden.  

• Wir prü fen fü r die Zükünft, welche Mo glichkeiten wir haben, ünsere Mitarbeiter mit weiteren 

Vorteilen zü Freizeitaktivita ten aüszüstatten. So ist züm Beispiel eine Jahreskarte fü r das o rtliche 

Schwimmbad oder eine ü bertragbare Schwarzwald Card denkbar. 

• Der Erfolg ünseres Strebens nach langfristiger Mitarbeiterbindüng zeigt sich aüch in der geringen 

Flüktüationsqüote, die ünser Unternehmen aüfweisen kann. Aüch die Krankheitsqüote ist gering. 

• Unsere Mitarbeiter erhalten einen Mitarbeiterrabatt aüf Einka üfe in ünseren Ha üsern. Sowohl fü r 

den Eigenbedarf wie aüch fü r den Einkaüf fü r Dritte gibt es eine attraktive Staffelüng. 

• Im Rahmen der internen Weiterbildüng haben wir ein aüsgebildetes Trainerteam. Diese vermitteln 

ünseren Verkaüfsmitarbeitern in diversen Workshops die eigens entwickelte May Beratüngsroüte. 

Diese ist individüell aüf ünser Unternehmen, ünsere Mitarbeiter ünd die Bedü rfnisse ünserer 

Künden zügeschnitten. 

• Aüch in Zükünft werden wir die Bedü rfnisse der Mitarbeiter ernst nehmen ünd jede Anregüng fü r 

Verbesserüng aüf ihre Umsetzbarkeit prü fen. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Unsere beiden gro ßten Ansprüchsgrüppen sind ünsere Mitarbeiter ünd ünsere Künden.  

• Wir haben Microsoft Teams als firmeninterne Kommünikationsplattform eingefü hrt. Dadürch 

ko nnen wir ünmittelbarer, direkter ünd fla chendeckender kommünizieren ünd Informationen an 

ünsere Mitarbeiter weitergeben. Wir schaffen dadürch züsa tzlich die Mo glichkeit, die 
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Kommünikation ünter den Mitarbeitern zü fo rdern ünd ersparen allen Unternehmensbereichen 

lange Kommünikationswege. 

• Kündenmeinüngen, die üns ü ber die Social Media Kana le oder per Email erreichen, werden 

wertscha tzend bearbeitet, jedes Feedback wird ernst genommen. Ebenso werden Bewertüngen der 

Künden ü ber Google bearbeitet, beantwortet ünd Feedback wie Kritik entsprechend weitergereicht. 

• Mit ünseren Künden wollen wir noch sta rker in einen stetigen Kommünikationsaüstaüsch gehen.  

• Fü r ünsere Mitarbeiter planen wir fü r die Zükünft die Einfü hrüng einer regelma ßigen 

Züfriedenheitsümfrage, üm die Stimmüng, Wü nsche ünd Kritik sowie das Feedback der Mitarbeiter 

einzüholen, aüszüwerten ünd gegebenenfalls erforderliche Maßnahmen zü treffen. Die 

Regelma ßigkeit soll aüch der U berprü füng dienen, inwieweit Feedback ümgesetzt werden kann. 

• Eine Züfriedenheitsümfrage ünter ünseren Künden ist geplant, üm noch gezielter aüf die 

Kündenbedü rfnisse eingehen zü ko nnen. 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Unser Führpark wird sükzessive aüf ümweltfreündliche Antriebsformen ümgestellt.  

• Fü r ünsere Aüszübildenden stellen wir das Ticket fü r den O PNV zür Verfü güng. Eine ü bertragbare 

Fahrkarte ist züsa tzlich fü r alle Mitarbeiter fü r dienstinterne Fahrten nützbar.  

• Im Bereich der Abfalltrennüng nützen wir ünsere derzeit vorhandenen Mo glichkeiten. Eine weitere 

Verbesserüng ist angestrebt, bedarf aber externer Hilfe. Dies soll in zükü nftigen Schritten 

geschehen. 

• Wir arbeiten ebenfalls an der schrittweisen Umstellüng aüf papierloses Arbeiten. Einige 

Unternehmensbereiche arbeiten bereits weitgehend digital, in anderen Bereichen mü ssen noch die 

entsprechenden Gründlagen geschaffen werden.  

• Die Einfü hrüng eines Dienstrades ist fü r die nahe Zükünft geplant. Wir arbeiten bereits an der 

Umsetzüng. 

• Fü r die Zükünft prü fen wir die Mo glichkeit, das ortsansa ssige e-Car Angebot fü r üns erga nzend zü 

ünserem eigenen Fahrzeügbestand zü nützen, üm dadürch den Fahrzeügpool zü redüzieren.  

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Die Beleüchtüng in ünseren Ha üsern ist nahezü komplett aüf LED ümgestellt. Die noch 

aüsstehenden Ra ümlichkeiten sollen zeitnah folgen.  

• Unser Strombezüg würde bereits aüf O kostrom ümgestellt. Ebenso würde beim Umbaü 2017 ein 

Energieberater hinzügezogen, üm die Energieeffizienz zü gewa hrleisten. 
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• Wir wollen die Digitalisierüng bei May mo glichst klimaneütral gestalten. Dazü üntersüchen wir die 

Verbra üche ünd prü fen Verbesserüngspotentiale 

• Wir stellen Spielregeln fü r den verantwortüngsvollen Umgang mit digitalen Medien aüf,  

insbesondere verhaltensorientiert: so ist z.B. das Streamen von Videos aüs dem Mobilfünknetz CO2-

tra chtiger als das Streamen im Netzwerk.  

• Desweiteren ü berprü fen wir die Klimaaüswirküngen z.B. ünserer Server.  

• Es ist angestrebt, eine CO2 Kompensation zü leisten. Ideen sind regionale Projekte sowie die 

Unterstü tzüng des myClimate-Bü ndnisses 

• Wir stellen ünsere externe Printprodüktion fü r Prospekte, Flyer, Visitenkarten etc. aüf ein 

schadstofffreies ünd klimaneütrales Drücksystem üm;  der Dienstleister ist ebenfalls WIN-Charta 

Mitglied.  

• Der Textildrück fü r ünsere haüsinternen Leüchtrahmen wird aüf einen Dienstleister ümgestellt, der 

klimaneütral arbeitet ünd eine züsa tzliche Kompensation fü r regionale Umweltprojekte anbietet. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Die Prodüktverantwortüng stellt fü r das Unternehmen May einen zentralen Leitsatz dar. Hier haben 

wir das gro ßte Potenzial, aber aüch die gro ßten Heraüsforderüngen fü r nachhaltiges Handeln in 

ünserer Branche. Es gibt viele, nicht ünmittelbar beeinflüssbare Komponenten, die einer genaüen 

Bearbeitüng ünd Untersüchüng bedü rfen. Es gibt zahlreiche denkbare Ansa tze ünd Methoden, die in 

Zükünft ein wichtiger Bestandteil der Bearbeitüng der Nachhaltigkeitsthematik bei May werden. 

• Erarbeiten eines Leitfadens, Prü füng von Lieferanten, Kündenbefragüngen oder Anregüng zür 

Zweitnützüng von Kleidüng sind dabei nür einige Beispiele.  

• Gründsa tzlich wir bei üns Ware immer abgeschleüst ünd nachgenützt, nicht vernichtet. 

• Wir werden zükü nftiger bewüsst in Marken investieren, die in ihrer Lieferkette aüf soziale ünd 

o kologische Standards achten. 

• Bei gleichwertigen Qüalita ten ünd Konditionen bevorzügen wir die nachhaltigen Kapseln der 

Hersteller. 

• Wir beobachten das Label „Grü ner Knopf“ ünd werden alle Mo glichkeiten fü r üns prü fen. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Neben der bereits erwa hnten flexiblen Einsatzplanüng, stellen wir dürch ein Controlling der Live-

Unternehmensdaten sicher, dass kürzfristig aüf Entwicklüngen reagiert werden  

• Wir werten Verkaüfszahlen detailliert aüs ünd betreiben aktives, bündesweites Benchmarking.  
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• Im Change Team wird züsa tzlich an einem Konzept gearbeitet, das die Mitarbeiterentwicklüng 

fo rdern soll. 

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Im Jahr 2020 haben wir erstmals Tü ten aüs Graspapier im Verkaüf eingesetzt. Diese ersetzen ünsere 

bisherigen Tü ten nach Abbaü der derzeitigen Besta nde vollsta ndig. Die Tü ten werden o kologisch in 

Eüropa prodüziert ünd zertifiziert CO2-neütral in ünsere Ha üser transportiert. 

• Gemeinsam mit ünserem Partner Bag Company, von dem wir aüch die Tü ten aüs Graspapier 

beziehen, konnten wir nicht nür dieses Projekt, sondern aüch Seidenpapier ünd Aüfkleber aüs 

Graspapier sowie Anzügshü llen aüs ümweltfreündlichem Material ümsetzen. Weitere 

Prodüktvera nderüngen sind geplant. 

• Wir haben aüßerdem in diesem Jahr den Anbieter von Bü roartikeln gewechselt ünd sind dort aüf 

eine nachhaltige Alternative ümgestiegen. 

• In Zükünft mo chte May die Mitarbeiter aktiv ü ber einen Blog, Workshops ünd weitere Methoden 

einbinden sowie das Verbesserüngs-ünd Ideenmanagement dürch die Mitarbeiter fo rdern. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Bei Betriebsinvestitionen werden ümweltfreündliche Alternativen von üns immer bevorzügt.  

• Das Change Team arbeitet aüßerdem daran, wie Gescha ftsentwicklüngen in Zükünft transparent fü r 

alle Mitarbeiter dargestellt werden ko nnen.  

• Ein weiterer Baüstein des Change Teams ist die Konzeption eines Beteiligüngsprozess-Systems. 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir bei May vertreten den Gründsatz, dass wir ünseren Mitarbeitern gründsa tzlich zü 100% 

vertraüen. Daher gibt es keine aktiven Sicherheitsmaßnahmen. 

• Sehen wir ünser Vertraüen im Hinblick aüf Korrüption, Vorteilsnahme oder Manipülation 

missbraücht, werden ünternehmensseitig kompromisslose Konseqüenzen gezogen. 

• Dürch die Massnahmen ünd U berlegüngen zü mehr Transparenz in der Unternehmensfü hrüng fü r 

die Mitarbeiter gehen wir von einem noch sta rkeren Engagement ünd noch mehr Identifikation der 

Mitarbeiter mit dem Unternehmen aüs. Dies ist aüch als Vorsorge gegen ünternehmensscha dliches 

Verhalten gedacht. 
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6. Unser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Im 1. WIN Jahr werden wir den lokalen Bünd fü r Umwelt ünd Natürschütz Deütschland (BUND) in 

Waldshüt beim Projekt „Eschbachtal“ ünterstü tzen. Dort befindet sich ein ründ fü nf Hektar großes 

Biotop, in dem ja hrlich diverse Arbeiten anfallen: Ba üme fa llen ünd Beschnitt entfernen, Baümbeschnitt, 

pflanzen von neüen Ba ümen sowie Baümschütz anbringen. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir mo chten ünser WIN-Projekt dürch ta tige Hilfe ünserer Mitarbeiter ünterstü tzen. Wieviel Arbeitszeit 

insgesamt zür Verfü güng gestellt werden kann, wird sich in der na chsten Zeit heraüsstellen. 

Gemeinsame Arbeitseinsa tze sind ebenso denkbar wie die Fo rderüng individüeller 

Mitarbeiterinitiativen oder Projekte ünserer Azübis. 

Des Weiteren planen wir bei der Entwicklüng ünserer haüseigenen App die Mo glichkeit ein, dass ünsere 

Künden Ihre bei üns erhaltenen Bonüspünkte in Spenden fü r ünser Projekt ümwandeln. Dadürch kann 

sich ein deütliches finanzielles Engagement ergeben. 

Schließlich mo chten wir ünseren Künden die Mo glichkeit geben, Rabattvorteile züm Beispiel aüs 

Schlüssverka üfen oder Aktionen wie dem „Green Friday“ ganz oder teilweise an das Projekt 

weiterzügeben.   
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Stefanie Lederer 

Email: lederer@may.de 

Telefon: +49 7751 / 9118 337 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 01.03.2021 von 

Geschwister May oHG 

Kaiserstr. 57 

79761 Waldshüt 

 

Telefon: +49 7751 / 9118 0 
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E-Mail: info@may.de 

Internet: www.may.de 
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